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Je mehr man liebt, umso tätiger wird man sein! 
Vincent van Gogh 

Liebe Leser, liebe Freunde, 
FÜNF Jahre haben wir jetzt unsere
schöne, eigene Villa, wenn das kein
Grund zur Dankbarkeit ist! Am 10.
März 2015, längst lief die Räumungs-
klage im alten, angemieteten Haus,
welches wir auch von Grund auf aus
eigenen Mitteln saniert und aufge-
baut hatten (!!!) gegen uns und wir
hatten bis Mitte Januar überhaupt
keine Ahnung, was aus dem Verein,
unseren Wirkungsfeldern und auch
aus den Mietern, die wir im Haus hat-
ten, werden soll, wenn wir auf der
Straße sitzen. Als treibende Kraft, die
ich immer in mir trug und dem Gottvertrauen, ohne dass ich nicht sein könn-
te, blieb ich beständig in der Hoffnung, eine Lösung zu finden. Die (Unter-)
Mieter, welche uns in der Chemnitzer Straße im Grundwirtschaftlichen unter-
stützten, wollten natürlich nicht unter einem neuen Vermieter dort wohnen
bleiben und so wurden wir uns einig, dass wir ihre Verträge kündigen und
das Haus „freiwillig“ leer räumen. Aber wohin sollten wir räumen? Es war
klar, es muss zunächst für unsere Musikschule passende Räumlichkeit ge-
funden werden, aber auch die Werkstätten, die Begegnungsmöglichkeiten,
der Gib und Nimm Laden… Es war schmerzlich, weil es sich alles irgendwie,
wie zerbrechen des Gesamtwerkes anfühlte. Aber dieser Aufbruch hatte auf
der anderen Seite auch eine ganz besondere Kraft. Ganz bald spürten die ei-
nen, dass für sie ein Abschied naht und die anderen, dass ein Neubeginn
das Beste ist, was uns nach 10 Jahren ChristophorusHaus e.V. in Burgstädt
und 2 Vereinsstätten in dieser Zeit aufbauen, passieren kann! Und dann rief
Herr Thomas an und fragte, ob wir immer noch an der Villa interessiert wären
(denn diese Villa wollte der Verein bereits im Juni 2005 erwerben – aber wir
hatten keine Ambition uns zu verschulden und haben uns für „kleine Bröt-
chen backen“ entschieden und erste Räume preiswert angemietet). Ich sag-
te ihm spontan, wie aus einem Kinderherz sprudelnd: „Ja“. Und dann ratter-
ten die Ereignisse, die Geschäftigkeiten, um das nötige Geld dafür aufzutrei-
ben und vor allem, um den zerreißenden Kräften, die unsere Mitglieder und
Mitstreiter seinerzeit betroffen machten, entgegen zu wirken. Frohen Mutes
und im Vertrauen, ausgestattet mit übersinnlichen Freudekräften, haben wir
es gewagt, was vielleicht kein anderer je gewagt hätte: wir kauften die Villa
und hatten damit keinen Cent mehr, um auszubauen. Mal abgesehen davon,
dass uns vermutlich eh keine Bank ein Darlehen gegeben hätte, wollten wir
uns als Verein auch niemals verschulden! Unser Wirken ist im Niedrig-
schwellenangebot angesiedelt, mit wirtschaftlichen Gewisseinnahmen kön-
nen wir nicht rechnen, nicht kalkulieren! Also schmissen wir auch noch die
Commerzbank aus dem Verein und verlagerten all unsere Geschäfte zur So-
zialbank und gründeten zwei Leih- und Schenkgemeinschaften. Und dieses
besondere Darlehen von z.B. 10.000 Euro zahlen 8 Menschen ab. Die einen
zahlen 1000 Euro zurück mit monatlich knapp 17 EUR über fünf Jahre, ande-
re 2000 Euro mit knapp 34 Euro usw.. Das bleibt selbstbestimmt, freiwillig,
jeder nach seinen Möglichkeiten. Und so schafften wir es, dass wir zuerst
einmal den Schornstein sanieren ließen, dann einen wunderbaren Ofen ein-
bauten, welcher die rechte Haushälfte beheizt und einen komplett neuen
Wasseranschluss einbauen konnten. Dann war das Geld so gut wie alle. Mit
Hilfe von Sachspenden, die auch wieder durch die Fa. Fliesen Thomas kam,

vorher nachher
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n Der Heimatverein Köthensdorf e.V. lädt ein

Wir möchten alle zu unserem traditionellen Frühlingsvortrag einladen.
Der Heimatverein hat am 18.März ab 19:00 Uhr einen Vortrag in Wort und
Bild zu einer Reise durch Vietnam organisiert. Dem HVK ist es gelungen Hei-
matfreund Andreas Hugel zu gewinnen, über eine geführte Reise in den Fer-
nen Osten zu berichten. Seine Frau Bettina und er unternahmen diese Tour
im Februar 2016 bevor die Monsunzeit begann. Die Reise startete mit einem
über zehnstündigen Nachtflug von Frankfurt/M. nach Hanoi im Norden von
Vietnam. Während des Aufenthaltes in Vietnam besuchte man die Halong-

Bucht, die frühere Handelsstadt Hoi
An, die alte Kaiserstadt Hue, dann
ging es nach Saigon (Ho-Chi-Minh-
City) und von dort aus ins Mekong-
Delta. Anschließend flog man von
Saigon aus nach Siem Reap in Kam-
bodscha, um Angkor Wat einen Kurz-
besuch abzustatten. Nach Kambo-
dscha erholten sich die Touristen auf
der Ferieninsel Phu Quoc und genos-
sen einen kurzen Badeurlaub. Da-
nach reiste die Gruppe über Saigon
wieder zurück nach Hanoi und hatte
noch einen Tag Aufenthalt. Der
Nachtflug mit Vietnam Airlines VN037

brachte die Urlauber nach Frankfurt/M. zurück. Trotz der vielen Erlebnisse
und Eindrücke war man irgendwie froh, wieder in Deutschland zu sein. 

Der Heimatverein Köthensdorf lädt interessierte Fern-Ost-Fans und alle an-
deren Gäste herzlich ein und hofft auf zahlreiche Touristen und Mitreisende.
Eintritt frei! Um Spenden wird gebeten! Mit Getränkeversorgung.

Wann: am Mittwoch, dem 18. März 2020, um 19:00 Uhr 
Wo: Landeskirchliche Gemeinschaft in der Gasse in Köthensdorf 

Vorstand HVK

mit Hilfe von Arbeitsleistungen, die anfangs fast ausschließlich geschenkt
wurden, mit ein wenig Baugeldspenden von lieben Menschen und unermüd-
licher Liebe zu den Dingen, die jetzt eben getan werden mussten, erreichten
wir, dass wir bereits im Sommer nach den Ferien wieder in den eigenen Mu-
sikschulräumen unterrichten konnten. Ich möchte mich nochmals von gaa-
aaanzem Herzen bedanken bei allen, die das mit möglich gemacht haben!
Sie fallen mir nicht alle namentlich ein, manche mögen es auch nicht, ge-
nannt zu werden, aber ich danke allen! Meinem lieben Mann Josef, der un-
zählige Stunden, und Jahre treu hierfür gearbeitet hat und dessen Werk wie
ein rotes Schmuckband im ganzen Haus leuchtet. Danke! Danke! Danke! Ich
danke Katyna, die mehr als drei Jahre hier ihr Herzblut investiert hat und die
freudig jeden Tag auf die Baustelle kam, um alle Gewerke, die es hier zu wer-
keln gab, zu erfüllen. Ob Tapeten abreißen, Putz von der Wand schlagen, Ei-
mer von Bauschutt entsorgen, Wände streichen, Fliesen legen, Fußböden
abschleifen… - die Liste ließe sich fortsetzen, Katyna hat alles mit gemacht
und uns nebenbei mit köstlichem Mittagessen auch noch auf der Baustelle
verwöhnt. Auch die Klempnerarbeiten, die unser Freund Lutz geleistet hat,
hervorragend wie er von unserer Überzeugung angesteckt, dass wir das
schaffen, hier stoisch die Leitungen verlegte, so dass wir nach mehr als drei
Monaten ohne Wasser auf der Baustelle endlich selbst Toiletten und fließen-
des Wasser im Haus hatten. Denn bis Ende Mai mussten wir die öffentliche
Toilette aufsuchen, mussten unser Bauwasser beim Nachbarn holen. Auch
ihm ein ganz herzlicher Dank. Danke möchte ich auch unseren Kindern sa-
gen, denn auch sie haben tatkräftig mit gearbeitet, zuhause die Tier- und
Haushaltversorgung während unserer Arbeit in der Villa übernommen und
ihre Schulaufgaben weiter gemacht! 
Ich danke auch allen anderen, die ich nicht vergessen habe und deren Tun
und Wirken heute noch fest verankert ist und auch denen, die gezweifelt und
sogar missgünstig das Ganze beobachteten. Denn auch sie waren wichtig,
sie gaben Ansporn zum Überdenken und noch kräftiger zu sein. Danke ein-
fach an alle gestern, heute und morgen. FÜNF Jahre existiert diese alte Ju-
gendstilvilla nun, es funktioniert nicht nur alles, wo viele glaubten, es könne
nicht funktionieren, es ist alles in einem herrlichen Fluss, in einem harmoni-
schen Ganzen, in Freude und in Liebe tut ein jeder hier genau das, was er zu
tun vermag. Da sind 6 Musiklehrer, die ein gewisses Auskommen aus ihrer
Musikerziehung von hier beziehen, da sind mehr als 5 Ehrenamtliche, die
diszipliniert und treu hier arbeiten, da sind ganz viele Musikschüler, die hier
mit großem Enthusiasmus lernen, da sind viele Menschen, die hier töpfern,
werkeln, der Fadenkünste frönen, es gibt viele Nutzer des Gib und Nimm-
Ladens, es gibt einige Freunde des Vereins, die uns fördernd unterstützen,
Menschen die uns Geld spenden, liebe, liebe Menschen, die ein Teildarlehen
aus der Leih- und Schenkgemeinschaft abzahlen und uns damit viele Sor-
gen abnehmen und es gibt ganz viele liebe Menschen, die uns alles erdenk-
lich Gute wünschen und die damit eine so besondere Kraft geben. Ja, und
wer nun noch fragt, was man denn zum 5. Jahrestag der Befreiung aus Miet-
zins und Abhängigkeit schenken kann, dann darf ich sagen: „Geld ist ein
wunderbarer Ermöglicher. Freies Geld zur freien Verfügung!“ Immer noch ha-
ben wir zu bauen, zu sanieren, das Außengelände weiter herzurichten. Wir
benötigen weiterhin Unterstützung und auch tatkräftige Hilfe. Wir bieten da-
für einen wunderbaren sozialen Teppich, auf dem man wahrlich gute Kon-
takte pflegen kann und sein eigenes Leben bereichert. Hier finden nicht nur
Begegnungen statt, hier verbindet Mensch sich! Manchem mögen die lan-
gen Texte viel sein, andere, da darf sich jeder gewiss sein, erfreuen sie unge-
mein. Es ist immer wieder herrlich, wenn in rauen Zeiten Mut machende Wor-
te uns gähnender Lähmung entraffen und uns zu neuen Wegen und Begeg-
nungen aufrufen. Seien alle herzlich eingeladen, hier einen schönen Platz zu
finden. 

Für das ChristophorusHaus und alle Mitwirkenden grüßt herzlich 
Lolita Erhard

Unsere wöchentlichen Angebote:
• MUSIKSCHULE von Montag bis Donnerstag 

Eine kostenlose Schnupperstunde kann vereinbart werden. 
• Handarbeitstreff im Nähcafé mit Annett Kluge: montags von 10:00 -

12:00 Uhr! Die fädige Gelegenheit sich miteinander auszutauschen, da-
bei zu stricken, neue Fadenkunst kennen zu lernen, Tipps und Kniffs zu
erfahren oder die Ausbesserungswäsche in geselliger Runde und mit al-
len Know How des Nähwerks wieder fit zu machen! Ohne Anmeldung -
einfach dabei sein! 

• Jeden Dienstag ab EINS ist die Töpferwerkstatt für zeithabende Töpfer-
freunde geöffnet. Für Schulkinder und Erwachsene biete ich von 14:30 -
16:00 Uhr FREIES TÖPFERN an! (dies bitte vorher kurz anmelden) 

• Für Gruppen bis zu 10 Personen biete ich einen Töpfertag mit Mittages-
sen. Vielleicht sind Sie wandernd unterwegs, oder wollen gezielt mitein-
ander mal kreativ werden oder einfach mal zusammen etwas ganz Neu-
es formen, dann ist ein Ausflug zu uns genau das Richtige! Die Töpfer-
werkstatt ist buchbar! 

Impressum: (V.i.S.d.P) 
Herausgeber für den lokalen Teil:  Riedel Gmbh & Co. KG,
Verantwortlich/Redaktion: Hannes Riedel
Vereine übergeben Text- und Bildbeiträge (möglichst digital und mit Nennung des Autors) bitte im Hauptamt, 
an Anja Langen (Tel.: 03724 63217, Fax: 03724 63200, oder als E-Mail: anzeiger@stadt-burgstaedt.de). 
Bei Vereinsveröffentlichungen haftet für die Einhaltung der Urheberrechte (Text, Bild, Karten, Grafik) im Sinne des 
Presserechtes der jeweilige Autor.  Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. 

Anzeigen/Herstellung/Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG, Gottfried-Schenker-Str. 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, 
Telefon: 037208 8760, info@riedel-verlag.de, Hannes Riedel. 

Der Burgstädter Anzeiger liegt für jeden Haushalt zur kostenfreien Mitnahme in den bekannten Auslagestellen bereit. 
Die Auflage entspricht der aktuellen Haushaltszahl (Quelle: Deutsche Post). 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2019. 

Bitte spenden Sie uns ALTPAPIER-ALTKLEIDER-BAUGELD - wir haben für
Papier (KEINE PAPPE!!!!) und Altkleider, sowie Tisch- und Haushaltwäsche,
Zudecken u.ä. extra entsprechende Container aufgestellt. Sie helfen uns mit
jeder Hineingabe wirtschaftlich. Statt die Container vor Burgstädts Super-
märkten zu befüllen, füllen Sie doch bitte, bitte die unseren. Eine Thüringer
Firma ist für das recyceln der Altkleider und zahlt uns bei voll befülltem Con-
tainer 15€ pro Leerung, Becker Umweltdienste 10€ pro Papiertonnenent-
leerung. BITTE und DANKE für Ihre Hilfe. 
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Beratungszentrum, Kantor-Meister-Straße 4, 09217 Burgstädt
www.diakonie-rochlitz.de

n Migrationsberatung
Teamassistenz der Migrationsarbeit (täglich 09:00 bis 15:00 Uhr)
Denny Kucharz, Tel.: 03724 6679681,
E-Mail: denny.kucharz@diakonie-rochlitz.de

n Jugendmigrationsdienst (montags 13:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags
13:00 bis 17:00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung)
Christine Poppitz, Tel.: 03724 14126,
E-Mail: christine.poppitz@diakonie-rochlitz.de

n Migrationsberatung für Erwachsene (montags 13:00 bis 16:00 Uhr,
donnerstags 13:00 bis 17:00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinba-
rung), Olga Metzler, Tel.: 03724 6679681,
E-Mail: olga.metzler@diakonie-rochlitz.de

n Schuldner- und Insolvenzberatung
Janet Viehweger, Tel.: 03724 6686996,
E-Mail: janet.viehweger@diakonie-rochlitz.de
Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung): am 09.03.2020 und
30.03.2020, jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr. 
Weitere Termine nach Vereinbarung.

n Erziehungs- und Familienberatung
Tel. 03724 15870,
E-Mail: familienberatung@diakonie-rochlitz.de

n Frühförderung
Telefonische Anmeldung unter 03737 493113,
E-Mail: fruehfoerderung@diakonie-rochlitz.de

DIAKOMED –
Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land gGmbH:

„Reizdarmsyndrom“
Wann: 09.04.2020, um 17.30 Uhr, Einlass: ab 17.00 Uhr, Ende: 18.30 Uhr
Wo: im DIAKOMED – Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land gGmbH

Konferenzraum / 2. Obergeschoss
Limbacher Straße 19b | 09232 Hartmannsdorf

Was der Darm alles kann und wozu es führt, wenn der Darm versagt, das er-
fahren wir inzwischen fast täglich aus der Boulevardpresse und unzähligen
Internetseiten. Doch was steckt wirklich hinter dem Mysterium Reizdarm?
Wir freuen uns, Sie in unserer Klinik als Gast begrüßen zu dürfen und wün-
schen Ihnen eine informationsreiche Stunde. Im Anschluss laden wir Sie
noch zu einem Imbiss ein.

1. Vortrag „Wann hat man ein Reizdarmsyndrom?“
Chefarzt Dr. med. Berger

2. Vortrag „Das Reizdarmsyndrom: zwischen Sündenbock und Leidensdruck“
Oberärztin Dr. med. Eckenstein

Chefarzt Dr. med. Berger und Mitarbeiter
Klinik für Allgemein-, Viszeralchirurgie und Proktologie
DIAKOMED - Diakoniekrankenhaus Chemnitzer Land gGmbH

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um vorherige Anmeldung Ihrer
Teilnahme unter Telefon: 03722 761555 oder per E-Mail: pr@diakomed.de.
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Es sind zahlreiche Parkmöglichkeiten direkt
am Haus vorhanden. Für Sie als Besucher der Veranstaltung ist das Parken
kostenfrei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Weitere Informationen finden
Sie unter www.diakomed.de.

n Erlebnisangebote 2020 im Rochlitzer Muldental
(Stadt-)Führungen, Wandertouren, 
Kindergeburtstage und mehr

Die Früchte der Natur schmecken, Geheimnisse aus
der Vergangenheit lüften, gemeinsam wandern, aktiv
sein und einfach einen unvergesslichen Tag verbrin-
gen, all das ist mit den Erlebnisangeboten möglich,
die der Heimat- und Verkehrsverein „Rochlitzer Mul-
dental“ e.V. jedes Jahr aufs Neue zusammen mit sei-
nen Mitgliedern schnürt. Das Heft mit den Angebo-
ten für 2020 liegt jetzt druckfrisch in der Tourist-Infor-
mation „Rochlitzer Muldental“ in der Burgstraße 6 in
Rochlitz vor.
„Wir werden immer wieder gefragt, was man als
Gruppe bei uns in der Region unternehmen kann.
Auch für Kindergeburtstage werden oft neue Ideen
gesucht. Unser Heft bündelt die Angebote unserer
Mitglieder und bietet viele Anregungen für unver-
gessliche Erlebnisse“, sagt Mitarbeiterin Isabel Hu-
ke. „Ganz neu können zum Beispiel Kinder in der
‚Porphyrwerkstatt‘ selbst ein steinernes Objekt kreieren oder beim Filzen
zum Kindergeburtstag ihrer Fantasie freien Lauf lassen.“ Alle Angebote kön-
nen für individuelle Termine gebucht werden.
Das Heft ist kostenfrei in der Tourist-Information „Rochlitzer Muldental“ er-
hältlich und kann im Internet unter www.rochlitzer-muldental.de (Stichwort:
Prospekte) heruntergeladen werden.
Es wurde in einer Auflage von 10.000 Exemplaren gedruckt. Wie schon in
den Vorjahren enthält es auch ausgewählte Angebote des Tourismusamtes
Waldenburg, des Tourismusvereins „Borna und Kohrener Land“ e.V. und der
Tourismusregion Zwickau e.V.

n Aktiv-Küche
Natürliche Hausmittel selbst herstellen - Putzen ohne chemische Keule

Zeit: Montag, 23.03.2020, 18:30 Uhr
Ort: „Schwaneneck“, Veranstaltungsraum der Schwanen-Apotheke in
Burgstädt, (Markt 14, Eingang über Herrenstraße)

Eine richtige und gesunde Ernährung – damit beschäftigte sich schon Fried-
rich Eduard Bilz (1842 – 1922) zu seinen Lebzeiten. Und auch heute ist die-
ses Thema aktueller denn je. Um eine ausgewogene und gesunde Ernäh-
rungsweise auch in der Bilz Gesundheits- und Aktivregion aufzugreifen, gibt
es regelmäßig die „Aktiv-Küche“ in Burgstädt. Sie findet im Wechsel mit den
Bilz-Stammtischen zu verschiedensten Gesundheitsthemen in der Schwa-
nen-Apotheke in Burgstädt statt. Höchstwahrscheinlich haben die Frauen zu
Lebzeiten des Naturheilkundlers und Lebensreformers Friedrich Eduard Bilz
schon mit ökologischen Hausmitteln geputzt. Die natürlichen Reinigungsmit-
tel wurden jedoch mit der Zeit von chemischen „Alleskönnern“ vielerorts ab-
gelöst. Stehen auch Sie deshalb heutzutage oft vor dem Regal im Super-
markt, prall gefüllt mit all den bunten Flaschen, wie Bad-Reiniger, Küchen-
Reiniger, Fliesen-Reiniger und vielen weiteren Spezialprodukten? Die Aus-
wahl fällt schwer, denn es lassen sich kaum alle Punkte wie Reinigungskraft,
Preis, Hautverträglichkeit und Umweltfreundlichkeit unter einen Hut bringen.
Warum also nicht einfach die benötigten Reinigungsmittel selber machen?
„Ja, das geht – und zwar ziemlich einfach.“, meint Kräuterfrau Jenny Oehme.
„So sparen Sie Geld, schonen die Umwelt und vermeiden jede Menge unnö-
tigen Plastikmüll.“, ergänzt die Fachfrau. Einige Ideen und Rezepte möchte
Jenny Oehme mit den Teilnehmern zur Bilz-Küche selbst ausprobieren. Des-
halb sind pro Person 5 Schraubgläser mitzubringen. Erleichtern Sie sich so
den Frühlingsputz und bringen Sie natürliche Frische in die eigenen vier Wände.
Unkostenbeitrag für Material: 12 Euro. Es ist eine Anmeldung in der Schwanen-
Apotheke unter Telefon (03724) 14749 oder service@schwanenapo.de erfor-
derlich.

Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie online unter:
www.rochlitzer-muldental.de/bilz-region 
www.facebook.com/rochlitzer.muldental 
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n Lesetipp für Kinder: Waldgeist Waldemar unterwegs
im Land des Roten Porphyr

Waldemar ist ein kleiner Waldgeist, der zusammen mit seiner Schwester Wally
und seinen Eltern im Mokorellensteinbruch auf dem Rochlitzer Berg lebt. Wie
Menschenkinder auch, entdeckt er Tag für Tag neugierig die Welt.

Die Familienfreundlichkeit ist ein wichtiges Anliegen
der LEADER-Region Land des Roten Porphyr. Um
Kindern Lust zu machen, ihre Heimat zu erkunden,
gibt es seit 2009 den kleinen Waldgeist Waldemar.
Seine Geschichten stammen aus der Feder von Ma-
ria Speer. Sie schrieb Waldemars Abenteuer, um ihre
Kinder für die Region zu begeistern. Illustriert wur-
den sie von Grafikerin Bianka Behrami.
Seit ein paar Tagen gibt es eine Neuauflage der
Abenteuer. Dafür wurden die Geschichten und bun-
ten Illustrationen, die bisher in zwei Heften erschie-
nen sind, aktualisiert und in einer Broschüre zusam-
mengefasst. Sie rückt die Website www.kinderporphyrland.de einmal mehr
in den Blickpunkt von jungen Familien.
Wie schon im letzten Heft beinhaltet auch die Neuauflage wieder Ausflug-
stipps speziell für Familien mit Kindern. Diese wurden durch kindgerechte
Tipps ergänzt, was es in den Kommunen im Land des Roten Porphyr alles zu
erleben und entdecken gibt.
In den ersten Geschichten ist Waldemar im Grundschulalter und auf der Su-
che nach Spiel und Spaß. Im zweiten Teil ist er dann ein wenig erwachsener,
aber immer noch Kind genug, um fröhlich durch die Gegend zu ziehen. Auf
diese Weise können mit einem Heft verschiedene Altersgruppen angespro-
chen werden. „Ich wünsche den Lesern ganz viel Freude mit den Geschich-
ten und beim Erkunden der Heimat von Waldemar und Wally“, so Autorin
Maria Speer.

Kontakt: Regionalmanagement „Land des Roten Porphyr“, Heimat- und
Verkehrsverein „Rochlitzer Muldental“ e.V., Burgstraße 6, 09306 Rochlitz,
Telefon: 03737 7863621, E-Mail: info@porphyrland.de

n „Rochsburg: Winter ade“

Am Sonnabend, dem 28. März 2020 können Besu-
cher die Rochsburg im Fackelschein erleben. Um
19:00 Uhr sind Gäste herzlich zu einer romantischen
Abendführung eingeladen. Wer dem Alltagsstress entfliehen und stattdes-

sen ein paar ruhige Stunden erleben möchte, der
ist zu dieser Veranstaltung genau richtig. Treff-
punkt ist um 19:00 Uhr vor der Burg, am vorderen
Tor. Von dort nimmt das Schlossteam die Besu-
cher mit auf einen unterhaltsamen Rundgang. Da-
bei gibt es nicht nur viel Wissenswertes zur
Rochsburg zu erfahren, sondern auch einiges zu
erleben. An mehreren Stellen im und um das
Schloss können die Besucher Musik und Literatur
lauschen. Abschließend wartet noch ein kleiner ru-
stikaler Snack auf die Gäste. Für die Teilnahme an
der Veranstaltung ist eine Anmeldung erforderlich
(Tel.: 037383 803810/E-Mail: museum-rochs-
burg@kultur-mittelsachsen.de). Es sollte bitte be-
achtet werden, dass diese Veranstaltung für Kin-
der unter zwölf Jahren eher ungeeignet ist.Schloss Rochsburg 

n Romme-Turnier

Am 27.02.2020 fand das 2. Turnier im Sportzentrum am Taurastein Burg-
städt statt. Diesmal konnten 21 Teilnehmer begrüßt werden. Das ist bisher
die beste Teilnehmerzahl seit Beginn der Rommeturniere im Jahre 2016.
Turniersieger wurde mit 152 Punkten Rommefreund Hans-Jürgen Kasperski.
Seit langem konnte er wieder mal die vorderen Platzierungen belegen. Den
2. Platz belegte Ute Wehner mit 169 Punkten, sie war auch diesmal gut drauf
mit ihren Karten. Platz 3 belegte Heidi Scholz mit 199 Punkten.
Rommefreund Reinhard Kinnigkeit belegte Platz 20 (642 Punkte). Er gab
sich redlich Mühe einen anderen Platz zu belegen aber seine Karten spielten
nicht mit.

Die weiteren Platzierungen auf einen Blick:
4. Platz:        Ursula Zeuner                                207 Punkte
5. Platz:        Roland Baron                                 208 Punkte
6. Platz:        Annemarie Gruner                         289 Punkte
7. Platz:        Heiner Roth                                    304 Punkte
8. Platz:        Margit Vogel(Burgs.)                      317 Punkte
9. Platz:        Ingrid Zeitler                                   319 Punkte

10. Platz:        Monika Caihpas                             341 Punkte
11. Platz:        Petra Crazius                                 343 Punkte
12. Platz:        Angelika Burkhart                          349 Punkte
13. Platz:        Günter Caiphas                             362 Punkte
14. Platz:        Monika Berger                               399 Punkte
15. Platz:        Adelheid Hofmann                         447 Punkte
16. Platz:        Carmen Röser                                456 Punkte
16. Platz:        Babara Beier                                  456 Punkte
17. Platz:        Birgit Kühn                                     494 Punkte
18. Platz:        Albrecht Kirsten                             500 Punkte
19. Platz:        Margit Kirsten                                504 Punkte
20. Platz:        Reinhard Kinnigkeit                        642 Punkte

Das Nächste Rommeturnier findet am Donnerstag, den 26.03.2020 
im Sportzentrum am Taurastein Burgstädt statt. Beginn ist 17:00 Uhr, Ein-
satz 5,-Euro.

Turnierleiter Albrecht Kirsten

n Skatturnier

Am 28.02.2020 war es wieder soweit, das 2. Skatturnier im Sportzentrum
am Taurastein im Jahr 2020 konnte mit leichter Verspätung um 18:15 begin-
nen. Diesmal besuchten 44 Skatfreunde das Turnier, dabei waren 2 Skat-
spielerinnen. So konnten 11 Tische mit 4 Spielern besetzt werden. 2 Serien
von je 48 Spielen wurden ausgespielt. Die Spielzeit von 2,5 Std. blieb auch
diesmal im Rahmen.
Den Turniersieg erspielte sich Skatfreund Rudolf Pohl. Mit zwei überragen-
den Punkteserien (1685 P./1701 P.) ließ er nichts anbrennen und ließ die Kon-
kurrenz deutlich, mit einem Punkteabstand auf den 2. Platzierten (343 Punk-
ten), hinter sich. Skatfreund Rudi Tischer hatte seit langem wieder einmal ein
Erfolgserlebnis zu verzeichnen. Er belegte mit 3043 Punkten den 2. Platz.
Skatfreund Olaf Schönfeld kam auf Platz 3 mit 2594 Punkten.

Turniersieger: Rudolf Pohl
1. Serie:1685 Punkte(17 Gew./4Verl.)
2. Serie:1701 Punkte(17 Gew./2.Verl.)
Gesamt:3386 Punkte

Anzeigentelefon: 037208/876-200
für gewerbliche und private Anzeigen
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2.Platz:Rudi Tischer
1. Serie:1249 Punkte(11 Gew.)
2. Serie:1794 Punkte(13 Gew.)
Gesamt:3043 Punkte

3.Platz:Olaf Schönfeld
1. Serie:1201 Punkte(16 Gew./4 Verl.)
2. Serie:1393 Punkte(15 Gew./1 Verl.)
Gesamt:2594 Punkte

Die weiteren Platzierungen auf einen Blick:
4. Platz:        Heiner Roth                                  2454 Punkte
5. Platz:        Thomas Moller                             2414 Punkte
6. Platz:        Dieter Deus                                  2343 Punkte
7. Platz:        Winfried Adomat                          2329 Punkte
8. Platz:        Frank Steinert                              2245 Punkte
9. Platz:        Mathias Müller                             2183 Punkte

10. Platz:        Volkmar May                                2179 Punkte
11. Platz:        Dr.Andreas Zeug                          2130 Punkte
12. Platz:        Klaus Randel                                2127 Punkte
13. Platz:        Christian Römer                           2082 Punkte
14. Platz:        Wolfgang Demmig                       2077 Punkte
15. Platz:        Heinz Lorenz                                2070 Punkte
16. Platz:        Rainer Künzel                               2044 Punkte
17. Platz:        Klaus Delling                                2036 Punkte
18. Platz:        Marco Templin                             2020 Punkte
19. Platz:        Andre Knipfer                               1930 Punkte
20. Platz:        Lothar Gerstenberger                  1873 Punkte
21. Platz:        Stefan Reichenauer                     1867 Punkte
22. Platz:        Andreas Bräuer                            1803 Punkte
23. Platz:        Silke Templin                                1777 Punkte
24. Platz:        Dietmar Richter                            1761 Punkte
25. Platz:        Hubert Witkowski                        1760 Punkte
26. Platz:        Siegmund Thorenz                      1749 Punkte
27. Platz:        Frank Talkenberger                      1746 Punkte
28. Patz:         Jörg Riedel                                   1684 Punkte
29. Platz:        Lothar Schelonsek                       1981 Punkte
30. Platz:        Erik Reips                                    1632 Punkte
31. Platz:        Ina Schröder                                1626 Punkte
32. Platz:        Jens Nagel                                   1570 Punkte
33. Platz:        Martin Bildhauer                          1555 Punkte
34. Platz:        Gunter Fiedler                              1508 Punkte
35. Platz:        Hans-Jürg Große                         1496 Punkte
36. Platz:        Dieter Heise                                 1418 Punkte
37. Platz:        Claus Haring                                1349 Punkte
38. Platz:        Frank Lange                                 1203 Punkte
39. Platz:        Albrecht Kirsten                           1173 Punkte
40. Platz:        Eberhard Schulz                          1167 Punkte
41. Platz:        Ralf Kaupsch                               1153 Punkte
42. Platz:        Jörg Zocher                                 1113 Punkte
43. Platz:        Mike Kirsten                                   987 Punkte
44. Platz:        Bernd Mittenzwei                           922 Punkte

Das nächste Skatturnier findet bereits am 03.04.2020, um 18:00 Uhr im
Sportzentrum am Taurastein Burgstädt statt. Das Skatturnier am 24.04.2020
fällt aus technischen Gründen aus. Die Turnierleitung bittet um Verständnis.
Vielen Dank.

Turnierleitung 
Albrecht Kirsten /Lothar Schelonsek

TV „Vater Jahn“ Burgstädt,
Abt. Fußball

Hauptsponsor ist die Fa. FLIESEN-THOMAS Burgstädt

n Spiele vom 07.03. bis 08.03.2020: 

Männermannschaft:
Nachdem die Junioren bereits wieder in den Vorbereitungsspielen bzw. im
Ligabetrieb stecken, starten die Herren am Wochenende nach langer Winter-
pause in die Freundschaftsspiele. Erster Gegner sind die Sportfreunde der
SG Frankenau.

So. 08.03., 16:00 Uhr: in SG Frankenau

Nachwuchsmannschaften: 
Die Nachwuchsabteilung wird unterstützt von Katrin´s Fahrschule

n A – Junioren:
So. 08.03., 14:00 Uhr gegen SpG Rochlitz/Lunzenau

n C – Junioren:
Sa. 07.03., 11:30 Uhr gegen SpG Lunzenau/Göritzhain

n D – Junioren:
Sa. 07.03., 10:30 Uhr gegen TSV Penig

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage - Sie werden aktuell über den
Sportbetrieb im Verein informiert: www.tvvj-burgstaedt.de

Burgstädter Handball Club

n Spielergebnisse 
vom 29.02.2020 und 01.03.2020

Mannschaft                      Gegner                                     Spielergebnis
Frauen                              HSG Riesa/Oschatz II              18 : 11
Frauen II                           TSV Oelsnitz                            30 : 37
Männer                             TSV Oelsnitz                            42 : 35
männliche Jugend B        Fortschritt Mittweida               37 : 12
weibliche Jugend B          TSV Penig                                20 : 13
männliche Jugend C        NSG TSV/SV04/HCE II            19 : 22

n Heimspiele
Sportzentrum „Am Taurastein“ Burgstädt

Sonnabend, 07.03.2020
Zeit                     Mannschaft                           Gegner
12.45 Uhr           gemischte Jugend E             Roßweiner SV
14.00 Uhr           männliche Jugend B             NSG ZHC/Werdau II
16.00 Uhr           Frauen II                                HSG Langenhessen/
                                                                        Crimmitschau II
18.00 Uhr           Männer                                  VfB Lengenfeld

Sonntag, 08.03.2020
Zeit                     Mannschaft                           Gegner
10.00 Uhr           Frauen                                   AAC Amaconen
12.00 Uhr           männliche Jugend C             HSG Rottluff/Lok Chemnitz

mB: 
TSV Fortschritt Mittweida – Burgstädter HC 12:37 (3:16)

Unser erstes Spiel nach den Winterferien sollte uns am frühen Samstagmor-
gen nach Mittweida führen. Hier waren wir beim Tabellenschlusslicht zu
Gast. Vor der Partie spürte man nach dem Hinspielergebnis (61:14) nahezu
keine Anspannung und so legten die Jungs auch los. Es hieß schon 6:0 auf
der Anzeigetafel, ehe Mittweida den ersten Treffer entgegensetzten konnte.
Dieser erste Gegentreffer legte bei uns allerdings einen Schalter um. Von
Vollgas auf Leerlauf. Das Spiel plätscherte nun dahin. Ohne Konzentration,
Biss und Wille schleppte man sich zur Halbzeit. In der Kabinenansprache
wachte nun wahrscheinlich auch der letzte Spieler auf, denn die Jungs zeig-
ten nun die Einstellung auf dem Platz, die von Anfang an gefordert wurde.
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Hinten wurden die Bälle erobert und unser Konterspiel war gnadenlos vorm
Tor. Dies gelang eine gute Viertelstunde, ehe man wieder auf Sparflamme
zurückschaltete. Mittweida konnte nun noch ein paar Tore erzielen und das
Ergebnis aus ihrer Sicht verbessern. Am Ende steht ein nie gefährdeter Sieg
zu Buche, der aber auf keinem Fall überzeugend war! Da unser engster Ver-
folger Grüna in Werdau Federn ließ, führen wir nun die Tabelle mit 6 Punkten
Vorsprung an. Bei noch 4 ausstehenden Spielen heißt es nun die Lorbeeren
ernten, die man sich über die lange Saison erarbeitet hat!

n Es spielten:
Noel Mehner (Tor); Luis Böttger (2), Fritz Metzner (14), Karl Rahming (5), 
Linus Herrmann (5), Paul Mädler, Arne Geißler (6), Max Hartmann, 
Elias Graf (1), Pascal Türpe (4)

Verbandsliga Frauen
HSG Riesa-Oschatz II – Burgstädter HC        11:18 (5:10)

Frauenmannschaft sichert sich wichtige zwei Punkte
Beim heutigen Auswärtsspiel traf man auf den direkten Konkurrenten HSG
aus Riesa und Oschatz. Wollte man etwas Luft zwischen sich und dem Geg-
ner bringen, war ein Sieg Pflicht. Größter Gegner während der gesamten
Partie sollte aber nicht der Gastgeber sein, sondern das Spielgerät selbst,
bzw. das klebrige Hilfsmittel herum. Weder unsere Damen, noch die Spiele-
rinnen der HSG Riesa/Oschatz konnten so recht was mit dem zugeharzten
Ball anfangen. Infolgedessen landeten unzählige Bälle im Seitenaus oder an
den Beinen der Mitspielerinnen. Die Partie selbst startete sehr einseitig zu
Gunsten des BHC. Dank einer starken Abwehrleistung und einer gut aufge-
legten Fabsi im Tor, gelang es den Gastgeberinnen erst in der 19. Spielminu-
te ein Tor zu erzielen. Während wir bereits acht mal den Ball im gegnerischen
Gehäuse unterbringen konnten. Durch eine Auszeit und Umstellung in der
Abwehr, brachte uns der Gegner leicht aus der Spur und wir mussten fünf
Treffer am Stück hinnehmen. Da das Element der Auszeit aber auch für uns
zählt, nahm man Diese prompt, um auf die Situation zu reagieren. Dies
fruchtete und wir konnten zwei weitere Treffer bis zur Halbzeitpause für uns
verbuchen. (HZ: 5:10)
Im zweiten Durchgang ergab sich nun ein Kopf an Kopf Rennen. Die Gastge-
berinnen konnten zwar bis auf drei Tore verkürzen, aber das Zepter nie wirk-
lich selbst in die Hand nehmen. Dank der soliden Abwehrarbeit konnte man
einige Fehlwürfe im Angriff kompensieren. Die Chancen für unsere Damen
sich rechtzeitig absetzen zu können waren reichlich da. Nur leider scheiterte
man im Abschluss an der gegnerischen Torhüterin oder, wie gewohnt, am
Aluminium. Zum Schluss können die Damen des Burgstädter HC sich über
einen 11:18 Sieg freuen und zwei wichtige Punkte in die Heimat entführen.
Dadurch steht man aktuell in der Tabelle auf einem sehr guten Mittelfeld-
platz.

n Es spielten: 
Fabienne Kujath im Tor, Denise Vogler, Nadine Quint, Sophie Ulbricht (3), 
Lena Graunitz (2), Nadine Pfeffer (9/2), Jenny Borkenhagen (2/1), 
Viviane Schreiter (1), Janine Hertwig, Linda Hartmann, Hannah Vogel (1)

n Pokalwanderung „Auer Schneekristall“ 

Am 22. Februar trafen wir uns zur 38. Auflage der Traditionswanderung um
Aue. 9 Wanderfreunde nahmen die 25 km in Angriff, 15 entschieden sich für
15 km und 13 für 8 km. Wir fanden uns um 7:00 Uhr am Bahnhof Burgstädt
ein und die „Langstreckler“ fuhren mit PKWs nach Aue. Kurz nach 8:00 Uhr
starteten wir ab dem Kulturhaus. Von Schneekristallen war weit und breit
nichts zu sehen. Es war eine Art Herbstwanderung, von der Wetterlage her.
Zuerst liefen wir in Richtung Floßgraben und an diesem ein ganzes Stück
entlang. Bei den Peuschelgütern erreichten wir die 1. Selbstkontrolle und
unser Weg führte weiter in Richtung Bad Schlema. In einer Gartenanlage, im
Vereinsheim „Dr. Schreber“, gab es dann die 1. Rast mit „Bemmchen“ und
lecker Kuchen. Danach ging es weiter durch den Ort, dann kamen die ehe-
maligen Bergbau-Halden ins Blickfeld. Diese Gegend hat sich heutzutage
grundlegend verändert und es sind grüne Landschaften mit Wanderwegen
entstanden. In ständigem Bergauf und Bergab ging es abwechslungsreich
auf Feld- und Waldwegen in Richtung Wildbach und von dort aus auf dem

Poetenweg, entlang einer begrünten Halde, wieder in Richtung Bad Schle-
ma. Wir trafen wieder auf den Floßgraben, kehrten nochmals bei „Dr. Schre-
ber“ ein und erreichten als nächstes Etappenziel Lößnitz. Vorbei am Erzge-
birgsstadion näherten wir uns langsam wieder unserem Ausgangspunkt. Ein
kurzer letzter Weg führte uns durch die Stadt Aue und gegen 15:00 Uhr er-
reichten wir unser Ziel, das Kulturhaus. Nach einer kleinen Stärkung ging es
in Richtung Heimat. Eine schöne, abwechslungsreiche Wanderung ging da-
mit zu Ende. Mit dem Wetter hatten wir Glück, das Sturm-Tief war erst für
Sonntag gemeldet. Vielen Dank den Organisatoren aus Aue für die schöne
Wanderung. Nächstes Jahr gerne wieder. 

Ute MöllerIn eigener Sache

Ihren Burgstädter Anzeiger mit 18 Seiten Inhalt und

lokalen Offerten erhalten Sie KOSTENFREI an ca.

100 Mitnahmestellen oder als Newsletter in Ihr 

E-Mailpostfach, als E-paper auf der Verlagshomepage:

www.riedel-verlag.de bzw. kostenpflichtig per

Postversand.  

Danke – bis zur nächsten Woche!
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Der Schützenverein Burgstädt informiert:

n Zur Bezirksmeisterschaft Druckluftwaffen
zog es viele ins Burgstädter Schützenhaus

Am Wochenende 29.02./01.03.2020 trafen sich die Luftpistolen- und Luftge-
wehrschützen der Sportschützenkreise 1 bis 4 zu ihrer Bezirksmeisterschaft
im Burgstädter Schützenhaus. Insgesamt 151 Schützen traten an, davon 55
Auflageschützen, 89 Luftpistolen und 62 Luftgewehrschützen. Jüngere – ab
der Jugendklasse (ab 15 Jahren) bis reifere – Seniorenklassen waren am
Start. Der älteste Schütze war 91 Jahre alt! Die Burgstädter durften wegen
des kurzen Anreiseweges in den ersten Durchgängen um 8 Uhr ihren ersten
Schuß abgeben – für einige einfach zu früh.

Die mit Abstand beste Ringzahl mit der Luftpistole erreichte der für Burg-
städt startende Yannic Grießbach mit 384 von 400 möglichen Ringen in der
Ganzringzahlwertung. Beste weibliche Sportlerin des BM-Wochenendes
war in der Damenklasse 1 Lisa Schneider aus Pöhla mit 366 Ringen gefolgt
mit 362 Ringen und persönlicher Bestleistung von Theresia Völker (Damen-
klasse 3, Burgstädt). Bester männlicher Jugendlicher war Domenic Joswig
(Burgstädt) mit 354 Ringen, die beste weibliche Jugendliche Eliza Gey (349
Ringe, Burgstädt) Bei den Junioren 1 hatte Nick Winter (350 Ringe) für
Chemnitz startend die Nase vorn, bei den Junioren 2 Felix Kannegießer (363
Ringe) aus Schlettau. Die beste Juniorin 2 hieß Manuela Krug (Burgstädt) mit
352 Ringen. 
In den Luftgewehr- und Auflagedisziplinen erfolgt die Wertung nach Zehntel-
ringen. Damit ist die höchstmöglich erreichbare Ringzahl bei 30 Schuß Auf-
lage 327 Ringe (30 x 10,9), bei 40 Schuß Gewehr 436 Ringe. Der beste Ge-
wehrschütze kam aus Reichenbach im Vogtland – Jens Wurziger mit 400,5
Ringen. Bester Auflageschütze mit der Pistole war der Neustädter Rainer
Dräger mit 306,2 Ringen, bester Auflage-Schütze mit Gewehr der Rothenkir-
chener Thomas Unger. Das vollständige Wettkampf-Protokoll ist unter
http://www.ssk3.de/protokolle-2020.html zu finden.
Für die Helfer und Kampfrichter – und natürlich auch unsere Gaststätte – war
es ein langes und anstrengendes Wochenende. Zum Schluss fasste der
Landessportleiter Matthias Heyne zusammen: „Es hat alles prima gekappt
und Spaß gemacht!“ – Dem ist nichts hinzuzufügen.

Steffen Völker
Vorsitzender und Trainer
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Service

Zu schade zum Wegwerfen!
Ich habe kostenlos abzugeben:

Gegenstand: Glasvitrine, 1960 DDR, 1,90 x
1,50 m, Massivholz, mit Barfach, viel Stau-
raum. Anrichte ist ebenfalls abzugeben.
Name: Diane Martin
Kontakt über Telefon: 01739488001

Haben Sie auch etwas abzugeben?
Ihr Verschenkangebot senden Sie bitte an: 
Burgstaedt@riedel-verlag.de oder
Sie rufen an: 037208 - 876211. 
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht.

KOSTENLOS vom Leser für Leser



• Sonntag, 08.03.2020, 15:00 Uhr: Familiennachmittag
• Dienstag, 10.03.2020, 19:00 Uhr: Bibelgesprächskreis
• Freitag, 13.03.2020, 16:30 bis 18:30 Uhr: Kids in Aktion - für Kinder von

der Vorschule bis zur 5. Klasse, mit Abendessen
• Sonntag, 15.03.2020, 10:00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein.
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Kirchgemeinden/Religionsgemeinschaften

n Landeskirchliche Gemeinschaft Burgstädt

Dr.-Robert-Koch-Straße 51

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein und freuen uns
über Ihr Kommen!

• Freitag, 06.03.2020, 17:00 Uhr: Kinderkreis
• Freitag, 06.03.2020, 19:00 Uhr: Teenie-Kreis
• Sonntag, 08.03.2020, 10:00 Uhr: Bezirks-Gottesdienst in Köthensdorf
• Montag, 09.03.2020, 19:00 Uhr: Jugendkreis
• Dienstag, 10.03.2020, 19:30 Uhr: Gebetsstunde
• Sonntag, 15.03.2020, 19:00 Uhr: Gemeinschaftsstunde

Weitere Informationen: Herr Thomas Zeschke (Gemeinschaftspastor), 
Telefon 03724 1246260

n Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

Kantor-Meister-Straße 2B, 09217 Burgstädt
Tel. 03724 2958, Fax 03724 669633, www.stadtkirche-burgstaedt.de

06. März, Freitag 
19:30 Uhr       Gottesdienst zum Weltgebetstag 2020 im 
                      Kirchgemeindehaus von Burgstädter Frauen und einem 
                      Projektchor

07. März, Samstag, 09:00 Uhr – 11:00 Uhr 
                      Altpapierannahme, Annahme ehemals Altes Kirchgemeinde-
                      haus, Einfahrt F.-Marschner-Str. 

08. März, 2. Sonntag der Passionszeit - Reminiszere
17:00 Uhr      LeGo mit Kindergottesdienst
                      „Von Sprücheklopfern und echtem Trost. Was trägt im Ernstfall?“
                      mit Benjamin Schaser und Band „Gegenstrom“

12. März, Donnerstag 
16:00 Uhr      Gottesdienst im Seniorenheim

15. März, 3. Sonntag der Passionszeit - Okuli
09:30 Uhr      Abendmahlgottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche
                      mit Heiliger Taufe und Kindergottesdienst
                      Pfarrer s. Göpfert

n Evangelisch-Kirchliche 
Gemeinschaft Burgstädt e. V.
Göppersdorfer Straße 78, 
www.ekg-burgstaedt.de

n Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde Burgstädt

Burkersdorfer Straße 34
Ansprechpartner: Herr Hans-Jörg Pfeiffer
Telefon: 0176 20496444

Herzlich laden wir Sie ein zu unseren regelmäßigen Veranstaltungen:
• Samstags, 19:00 Uhr: Jugendstunde
• Sonntags, 10:00 Uhr: Predigt-Gottesdienst und parallel 

Kindergottesdienst
• Mittwochs, 19:30 Uhr: Bibelgespräch

Sonntag, 08.03.2020, 2. Fastensonntag
09:00 Uhr         Hl. Messe

Mittwoch, 11.03.2020
14:00 Uhr         Hl. Messe

Sonntag, 15.03.2020, 3. Fastensonntag
09:00 Uhr         Hl. Messe

n Katholische Kirche St. Michael
Burgstädt, Lessingstraße
Pfarramt Heilig Kreuz, Markt 12, 09306 Wechselburg, 
Telefon 037384 80822, www.kloster-wechselburg.de

n Jehovas Zeugen Burgstädt

Veranstaltungsort: Königreichssaal der Zeugen Jehovas 
in Hartmannsdorf, Wittgensdorfer Höhe 5

Mittwoch, 18:30 bis 20:15 Uhr:
Bibelstudium (Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben)
Ansprachen und Tischgespräche

Sonntag, 09:30 bis 11:15 Uhr:
Biblischer Vortrag, anschließend Bibel- und Wachtturmstudium

Sonntag, 08.03.2020:
• Vortragsthema: Liebst Du Vergnügen mehr als Gott?
• Wachtturmthema: „Geht und macht Menschen … zu meinen Jüngern“ 

Matthäus 28:19

n Passionsmusiken aus Europa in der 
Evang. St. Moritzkirche zu Taura mit dem Duo Vimaris

Mit berührenden barocken und romantischen Musiken zur Passion gastiert
am Freitag, dem 13. März 2020 um 19:30 Uhr das Weimarer Duo Vimaris in
der Evangelischen Moritzkirche zu Taura. Werke von Purcell aus England,
zauberhafte italienische Musik des 18. Jh., Arien aus Kantaten von Johann
Sebastian Bach, beliebte Werke von Wolfgang Amadé Mozart und schließ-
lich französische Musik voller wunderbarer Klangfarben des 19. Jh. sind
stets edle Zeugnisse einer länderübergreifenden einmaligen Musikkultur. Die
beiden Solisten sind wiederholt mit länder- und komponistenspezifischen
Thematiken in ganz Europa aufgetreten. Mirjam Meinhold (Sopran und Flöte)
ist Mitglied des Opernensembles des Dt. Nationaltheaters Weimar, Dr. Wie-
land Meinhold wirkt  als Thür. Universitätsorganist. Willkommen zum musi-
kalischen Innehalten. Freier Eintritt - von Herzen kommende Spende am
Ausgang.
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Bereitschaftsdienste für Burgstädt
vom 07.03. bis 15.03.2020

Die nachfolgenden Angaben erfolgen ohne Gewähr.
Rufnummer: 116117 (ohne Vorwahl) | Medizinische Notfälle 112

n Zahnärzte:
Sprechstunde jeweils von 09:00 bis 11:00 Uhr
(Kurzfristige Änderungen unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de)
• 07.03.: Dr. med. Henry Hering, Dr. med. Petra Hering, 

Limbach-Oberfrohna, Straße des Friedens 63, Telefon 03722 94066
• 08.03.: Ingo Lorenz, Penig, Bahnhofstr. 10, Telefon 037381 80406
• 14.03.: Dr. med. dent. Thorsten Küttner und 

Dr. med. dent. Claudia Küttner-Nitzsche 
Burgstädt, Am Lindengarten 2, Telefon 03724 2011

• 15.03.: Dr. med. dent. Thorsten Küttner und 
Dr. med. dent. Claudia Küttner-Nitzsche 
Burgstädt, Am Lindengarten 2, Telefon 03724 2011

n Apotheken:
Alle Apotheken haben jeweils durchgehend Dienstbereitschaft an den ge-
nannten Tagen (Wochenenddienst von Samstag 12:00 Uhr bis Sonntag
08:00 Uhr und von Sonntag 08:00 Uhr bis Montag 08:00 Uhr)
• Samstag, 07.03.: Moritz-Apotheke, Limbach-O., Moritzstr. 18, 

Telefon 03722 83655
• Sonntag, 08.03.: Sonnen-Apotheke, Burgstädt, 

Friedrich-Marschner-Str. 49, Telefon 03724 15772
• Montag, 09.03.: Kronen-Apotheke, Limbach-O., Jägerstr. 9, 

Telefon 03722 94036
• Dienstag, 10.03.: Mozart-Apotheke, Penig, Waldstr. 18, 

Telefon 037381 85297
• Mittwoch, 11.03.: Apotheke im Ärztehaus, Limbach-O., 

Ludwig-Richter-Str. 10, Telefon 03722 87776
• Donnerstag, 12.03.: Beethoven-Apotheke, Hartmannsdorf, 

Leipziger Str. 23b, Telefon 03722 8904871 und 
Marien-Apotheke, Lunzenau, Am Ring 1, Telefon 037383 6208

• Freitag, 13.03.: Brücken-Apotheke, Penig, Brückenstr. 13, 
Telefon 037381 5688

• Samstag, 14.03.: Rosen-Apotheke
Limbach-O., Frohnbachstr. 26, Telefon 03722 92072

• Sonntag, 15.03.: Schwanen-Apotheke, Burgstädt, Markt 14, 
Telefon 03724 14749

n Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Der Dienst geht jeweils eine Woche von Samstag 07:00 Uhr bis Samstag
07:00 Uhr. Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.
• 07.03. bis 14.03.: Dr. Kühnert (nur Kleintiere), Burgstädt, 

Mittweidaer Str. 27, Telefon 03724 2702
• 14.03. bis 21.03.: TÄ Leckelt, Limbach-O., Wolkenburger Str. 6 a, 

Telefon 0172 6008286

Malteser Hilfsdienst gemeinnützige GmbH
Rettungswache Burgstädt
Burgstädt, Friedrich-Marschner-Straße 7, Telefon 03724 855026
Krankentransport: 0371 19222

ASB Ortsverband Chemnitz und Umgebung e.V. – Sozialstation
montags bis freitags 07:00 bis 15:30 Uhr – außerhalb der Öffnungszeiten Ter-
mine nach Vereinbarung, Burgstädt, Friedrich-Marschner-Straße 7
Telefon 03724 14127 - Bereitschaftsdienst rund um die Uhr

n Private Pflegedienste:
– Helfende Hand, Telefon 03724 2090
– Christina Roßner, Telefon 03724 666632 oder 0172 9173694
– Andy Graichen, Telefon 037381 5848
– Eva-Maria Zietzschmann, Telefon 037381 896579 oder 0160 96277324

Regionaler Zweckverband Wasserversorgung
Bereich Lugau-Glauchau; Bereitschaftsdienst Trinkwasser
Havarietelefon 24 h: Telefon 03763  405 405
Internet: www.rzv-glauchau.de

Abwasserzweckverband Chemnitz/Zwickauer Mulde
Bereitschaftsdienst Abwasser: Telefon 03724 669317

Fäkalschlammentsorgung 
Fa. Fehr:  Telefon 03724 13010
Störungen der Erdgasversorgung: Telefon 0800 1111 489 20

Es werden stets ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht. Interessenten kön-
nen sich an das Telefonseelsorgebüro 0371 4046434 wenden und be-
kommen dort genauere Informationen.

Hilfe für Frauen in Not (24 Std.)

Frauenschutzhaus Freiberg, Tel./Fax: 03731 22561
E-Mail: kontakt@frauenschutzhaus-freiberg.de
Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Service

Anzeige(n)


